
 

Sitzungsprotokoll zum Treffen des Helferkreis Wörthsee e.V. am 04.07.2023 

Die Sitzung wurde im Rathaussaal Steinebach um kurz nach 19:00h vom stellvertretenden 

Vorsitzenden des Vereins Ingo Muggenthal eröffnet.  

Ingo Muggenthal erläuterte den etwa 30 Anwesenden den geplanten Ablauf des Treffens: 

1. Status Bericht der Vorsitzenden Sassa Bäumler 

2. Bildung von 4 Arbeitsgruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten 

3. Gruppenarbeit 

4. Präsentation der Ergebnisse der Gruppen jeweils durch eine Sprecherin oder einen Sprecher 

5. Ausblick 

Die Arbeitsgruppen sollten sich selbst zusammenfinden und jeweils herausfinden welche 

Hilfsmöglichkeiten identifiziert werden können und wer aus den Gruppen sich bei bestimmten 

Themen engagieren möchte. 

Status Bericht der Vorsitzenden Sassa Bäumler 

Informationen zur Vereinsgründung 

‐ Die Eintragung ins Vereinsregister ist vollzogen. Verein heißt ab sofort  

„Helferkreis Wörthsee e.V.“ 

‐ Der Antrag auf Anerkennung der Gemeinnützigkeit wurde gestellt 

‐ Es wurde erneut klargestellt, dass die Mitgliedschaft im Verein keine Voraussetzung für die 

Mitarbeit im Helferkreis darstellt 

Informationen zur geplanten Unterbringung von Geflüchteten in Wörthsee 

‐ Gemäß Informationen aus dem Landratsamt ist aktuell mangels Verfügbarkeit keine 

Beschaffung von Wohncontainern möglich 

‐ Die Unterkunft in Wörthsee wird daher in Holzständerbauweise realisiert. Dadurch verändert 

sich die Terminplanung. Aktuell gibt es noch keine belastbaren Termine, es ist jedoch davon 

auszugehen, dass mit einem Bezug nicht vor dem 4. Quartal 2023 gerechnet werden kann 

Informationen zu möglichen Seminaren für interessierte Helferinnen und Helfer  

‐ Ab etwa September werden Kurse für interessierte Helferinnen und Helfer angeboten. 

Mögliche Themen sind:  

o Generelle Informationen zu den Zahlen der Geflüchteten allgemein und im Landkreis 

o Schulung im Leistungs‐ und Asylrecht 

o Schulung für Hilfeleistungen mit Blich auf die kulturellen Unterschiede 

‐ Es wurde von mehr als 10 Teilnehmern des Treffens Interesse angemeldet. Sassa Bäumler 

kündigte an sich um die Organisation der Kurse zu kümmern. Sobald die Kurstermine 

feststehen werden die Interessentinnen und Interessenten über die Mailing Liste und die 

Webseite des Vereins informiert.   



Bildung der Arbeitsgruppen 

Die Anwesenden gruppierten sich nach den vorgeschlagenen Themenbereichen:  

‐ Ankommen, Selbständigkeit 

14 Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

Schwerpunkte der diskutierten Aufgabenbereiche: 

‐ Dolmetscher finden 

‐ Ferienprogramm für geflüchtet Kinder 

‐ Verzahnung von Sport, Musik, Kochen etc. zur Kontaktaufnahme 

‐ Einrichten von Schulungsräumen 

‐ Hilfe bei der medizinischen Versorgung 

‐ Versorgung mit Bekleidung 

‐ Hilfe beim Einkaufen 

‐ Mülltrennung 

‐ Veranstaltungen vor der Ankunft von Geflüchteten (Tag der offenen Tür) 

‐ Social Media 

‐ Sprache, Bildung, Integration 

8 Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

Schwerpunkte der diskutierten Aufgabenbereiche: 

‐ Unabhängige Deutschkurse, speziell auch für Kinder 

‐ Hilfe bei der Suche nach Arbeit 

‐ Unterstützung bei Kindergarten und Schule 

‐ Recht und Behörden 

4 Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

Schwerpunkte der diskutierten Aufgabenbereiche: 

‐ Unterstützung bei Kontakten zur Verwaltung (JobCenter, Sozialamt, KV etc.) 

‐ Erstellung eines Datenblatts für die Erfassung von Geflüchteten 

‐ Informationen für Bürger und Geflüchtete erarbeiten 

‐ Internes 

6 Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

Schwerpunkte der diskutierten Aufgabenbereiche: 

‐ Fundraising 

‐ Social Media, Vernetzung mit den Internet Auftritt der Gemeinde 

‐ Schnittstelle zur Landratsamt, Gemeinde etc. 

‐ Networking mit anderen Helferkreisen 

‐ Pressearbeit 

Am Ende der Veranstaltung wurden formale Beitrittserklärungen zum Verein verteilt. Auch die 

bereits bei der Gründung beteiligen Mitglieder wurden angehalten, die Erklärung auszufüllen, um die 

persönlichen Daten zu vervollständigen und entsprechende Einwilligungen zur Datenverarbeitung 

nach der DSGVO zu erteilen. Da nicht alle Teilnehmer alle notwendigen Informationen zum Ausfüllen 

der Erklärungen zur Hand hatten, wurde vereinbart, dass die Beitrittserklärungen auch nachträglich 

per Post an den Vorstand geschickt oder im Rathaus abgegeben werden können. 

Das Treffen wurde kurz nach 21:00h beendet. 


